
 
 
 

AUFLAGE EINER BAUEINGABE 
 
 
Baugesuch Nr. 25.09-54 
 
Bauherr: SKH Immobilien AG 
 Weinfelderstrasse 17 
 9517 Mettlen 
 
Bauvorhaben: Abbruch Schulhaus und Remise, Neubau 

4 MFH mit Tiefgarage, 8 Erdwärmesonden, 
PV-Anlage 

 
Projektverfasser: move2 Architektur 
 Riedernstrasse 21 
 9230 Flawil 
 
Parz. Nr. / Ort: 2121 / Schulstrasse 4, 9503 Lanterswil 
 
Auflagefrist: 10.10.2025 bis 29.10.2025 
 
Auflageort:  Bauamt / Gemeindeverwaltung 
 Schulstrasse 1, 9565 Bussnang  
 oder Homepage www.bussnang.ch 
 
 
Detailangaben und nötige Betriebsdaten sind nur im Auflagedossier auf der 
Gemeindeverwaltung einsehbar. 
 
Einsprache: 
Während der Auflagefrist kann jedermann der ein schutzwürdiges Interesse 
hat, öffentlich- sowie privatrechtlich Einsprache gegen das Bauvorhaben 
erheben. 
Einsprachen haben eine Begründung und einen Antrag zu enthalten und sind 
schriftlich an den Gemeinderat der Politischen Gemeinde Bussnang 
einzureichen. 
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Gemeinde

Gesuchsfellerln (Rechnung wird an diese Adresse ausgestellt)

Name, Vorname SKH lmmobilien AG

Strasse, Haus-Nr, Weinfelderstrasse 17 Beruf

PLZ, Wohnort 9517 Mettlen E-Mail

Telefon Privat Telefon Geschiift

Projektverfasserln

Name, Vorname move2 Architektur

Strasse, Haus-Nr. Riedernstrasse 21

PLZ, Wohnort 9230 Flawil

Telefon Privat

identisch mit Adresse Gesuchstellerln

E-Mail

Telefon Geschdft
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Strasse / Quartierbezeichnung / Flurname Schulstrasse, Lanterswil
Gebdudeversicherungs-Nr. Koordinaten

Parzellen-Nr. 2121

I

Grundeigentilmerln

Name, Vorname

Strasse, Haus-Nr.

PLZ, Wohnort

Telefon Privat

identisch mit Adresse Gesuchstellerln

E-Mail

Telefon Geschdft

Bauvorhaben pei naustie- und Gewerbebauten Zweck angeben)

A Was Abbruch bestehendes Gebdude, Neubau 4 MFH's mit Tiefgarage

f] Anderung eines schon bewilligten Gesuches

tr Eingriff in ein geschUtztes Objekt gemdiss TG NHG S 7

tr Neubau n An-oderAufbau n Zweckdnderung E Abbruch

n Umbau n Einbau n wiederaufbau E
Kurzbeschrieb (Konstruktion / Material / Farben)

Fassade Massivbau mit Aussenwflrmeddmmung und hinterlUftete Holzschalung

Dach Dachstuhl aus Holz mit, Eindeckung mit Tonziegel

Fenster Kunststoff-Fenster foliert, 3-fach Verglasung
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Angaben zum Bauvorhaben
Ausn0tzungsziffer (M)i Geschossfltichenziffer (GFZ) oder gaumade6n*ffef (Hil,tEttemass projekt

Az I GFZM 0.82 BMZ Massg. anrechenbare Land- / Grundstucksfldche 302gm,
Gebdudevolumen gemdss SIA-Norm 1 16Jr ro ooer + rot 16758ms

Kosfen (zwi ngend auszufiillen)
AnlagekostenabzUglichLandkosten CHF

G ew ii n s c hfe A nschldisse

E Wasser E Etektrisch

tr Gas tr Gemeinschaftsanlenne

E Kanalisation E Tetefon

Anschlusswert

E Glasfasernetz
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Gewdsserschulz

Vorgesehene Art der Abwasserbeseitigung

Betriebliche Gemdss Kanalisationsplan in bestehende Mischwasserkanalisation
Abwdsser

Dach-/ Versickerung/Retention(SickerversuchvorBaubeginn),Uberlaufin
Sickenvasser Mischwasserkanalisation

Werden auf dem GrundstUck Benzin, Mineral0le, Sduren, Laugen, Gifte, Jauche, Silowasser oder
dergleichen verwendet, gelagert oder produziert?

E Nein trJa Art

Menge Liter

kg

Heizungsart

n Keine

tr Heizkessel

E
!
tr
tr
tr
E
tr
n

Neu

Heizdl

Erdgas

tr Bestehend

Brenn holz

tr wtirmepumpe Erdwdrmesonden Anzahl

Luft-Wasser bzw, Wasser-Wasser

Tiefe

n

ZivilschuE

A Eigener Schutzraum

Bemerkungen

fI Keine Baupfticht Ersatzbeitragtr
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a

Ansfdsserlnnen
Nord Parz.-Nr.2192 EigentUmerln Lehmann Holzofenbeck AG

Schulstrasse 8, 9503 Lanterswil

Parz.-Nr EigentiJmerln

Osf Parz.-Nr.2120 EigentUmerln Janine Meier
Haldenstrasse 1 03, 8055 ZUrich

Chiara Meier
Marktgasse 59, 9500 Wil

Parz.-Nr.2120 Eigenttjmerln

S.:,d Parz.-Nr.2231 EigentUmerln Carina Wiederkehr
Langwiesenstr. 3, 9503 Lanterswil

Markus Thomas & Anita LeutenwYler,
Ringstr, 10 9503 Lanterswil

Silvia Pia Lussi, Schulstr. 1, 9503 Lanterswil

Parz.-Nr.2122 EigentUmerln

West Parz.-Nr,2112 EigentUmerln

parz.-Nr. 222412222 EigentUmerln Peter Frohlich, Langenjohnstr' 9, 7000 Chur
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Baugesuchsunterlagen
(vgl. $ 51 Verordnung zum Planungs- u, Baugesetz, PBV RB 700.1)

El Situationsplan (Katasterplan)

E Geschossgrundrisse

A Schnitt- und Fassadenplfine

E Umgebungsplan

A Baubeschrieb

tr Energietechnische Nachweise

EX Kanalisationseingabe

A Schutzplatzsteuerung/Schutzraumeingabe

tr Ldrmgutachten/Schallschutznachweis (SlA 181)

tr Emissionserkl€irung

El Deklaration Erdarbeiten

I HauptformularTG f] FormularEN-103 n FormularEN-111 n
I Minergienachweis I FormularEN-104 n FormularEN-'l12 n
I Formular EN-101a,b,c I Formular EN-'l05 n Formular EN-120 n
ft FormularEN-102a,b,c I FormularEN-110 tr FormularEN-13'1 n
Nachweis Ausntitzungsziffer, Geschossfl€ichenziffer oder Baumassenzitfer il

Ntiherbaurecht (Vereinba run g betr. Herabsetzung des Grenzabsta ndes)

Objektsch utznachweis gravitative Natu rgefah ren

Brandschutzpltine E Brandschulzkonzept

Bauvisiere erstellt am 25.09.2025

Gebdudescreen ing Abruchliegenschaft
I nteressenabwii gun g betreffend Verbrauch von Fruchtfol gef lSche (F FF)
(im Sinne von Art. 3 Raumplanungsverordnung [RPV, SR 700.1])

Formular EN-132

Formular EN-133

Formular EN-134

Formular EN-135

Formular EN-TGr

m
tr

B Nachweis hindernisfreies Bauen (vgl. $ 84 Planungs- und Baugesetz [PBG, RB 7001 i. V. m. $ 41 PBV)

GrundeigentUmerln

\
Rr<rprr , \s .tl "tr-

[Ort, Datum und Unterschrift] [Ort, Datum und Unterschrift]

GesuchstelJerln

$-ffis-
///, //l'^/0 g'-tE
tffi1 bbtum und Unterschriftl

Version: 25.08.2020 Seite 3 / 4 Amt flJ r Raumentwickl ung



o
=F
Nq
5
$
oB
:o

o
ra
oE
I
q)

o
P5a

Zonenart
Nutzungszone gemdss Zonenplan

RRB / DBU-Nr. vom
Durch Stadt-/ Gemeinderat in Kraft gesetzt per

tr Bauzone Nichtbauzone I Kleinsiedlu ng1+2KSVvom12.05.

Planungsinstrumente

Es besteht fUr dieses Gebiet ein

n Quartierplan

n Baulinienplan

n Gestaltungsplan

tr Area[iberbauungsplan

n

RRB-Nr.

RRB / DBU.NT,

RRB / DBU-Nr.

RRB-Nr,

RRB / DBU-Nr.

vom

vom

vom

vom

vom

Lage an / in
tr Nationalstrasse tl $ee / Weiher

tr Bach/Kanal

tr Fluss

tr Eindolung

m2

tr oberirdische Entwdsserung

tr watd

n Ufergehotz

n Hochspannungsleitung

n Gefahrengebiete, -zone

n Bahnlinie

tr
E
a
tr
tr

Kantonsstrasse

Gemeindestrasse

Flurstrasse

Grundwasserschutzzone (S1, S2, 53)

eche (FFF)

Kontrolle
Bauvisiere kontrolliert am

Offentliche Auftage vom

Publikation im Amtsblatt vom

bis

[Nur fiir Bauton und Anlagen ausserhalb der Bauzone]

Stel I u ng nah me Gemei ndebehdrde

Ansprechpartner Gemeinde @ei Riickfragen aus der kantonaten Vetwattung zum Baugesuch)

Name, Vorname

Telefon E-Mail

Angaben des / der Gesucfisfe//erln / Projektverfasserln wurden iiberprtift

[Ort, Datum und Unt6rschrift Gemeindebehdrde]
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"NAmt fiir Umwelt Thurga

Deklaration Erdarbeiten
DiesesFormularistnachSsl PBVjedemBaugesuchbeizulegen,bei demAushuboderBodenaushubran{Sllt,auchwenndieservorOrtverbleibt.

Bauherrschaft
Angaben zum Bauvorhaben
Adresse Schulstrasse PLZ/Ort 9503Lanterswil

Politische Gemeinde Bussnang Parzelle Nr.2121

Landeskoordinaten
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Volumenangabenl
Oberboden 585

davon verbleiben:

Oberboden 280

m3 und Unterboden 1370 m3 und Aushub 4697 m3

m3 und Unterboden 658 m3 und Aushub 325 mg

-t

--o

1. lst das Areal im Kataster der belasteten Standorte (KbS)2 oder in der

H i nweiskarte Boden belastu n gen (H K B)' ei n getragen ?

2. lst fur die Bauparzelle eine der nachstehenden Angaben zutreffend?

[i,N"in ( -,Ja

OrNein (',Ja

Fruhere AuffUllung, die nicht in einem der unter Zifler 1 genannten Verzeichnisse enthalten ist

Aktueller oder ehemaliger Betriebs- oder Unfallstandort, der nicht in einem der unter Ziff . 1

genannten Verzeichnisse enthalten ist

Fruhere oder aktuelle Nutzung als Schreber-/Familiengarten oder Gdrtnerei

Nahbereich (10 m) korrosionsgeschutzter Metallkonstruktionen (Brucken, Masten, Tanks etc

Einsatz oder Ablagerung schadstoffhaltiger und/oder wassergefdhrdender Stoffe und Abfdrlle

Das Areal diente als Brandstelle resp. es gab einen Brandfall

Andere Belastungshinweise (2, B, aufgrund von Untersuchungen)

3. lst erkennbar oder bekannt, dass das Material verschmutzt ist? (o nein ( 'ta
Es wurden Verfdrbungen oder Geruche festgestellt

Es gibt Stellen, an denen verfdrbtes oder schlecht riechendes Wasser austritt

4, Befinden sich auf der Bauparzelle invasive Neophyten3 oder

problematische Ackerkrduter?3

a) Welche Pflanzen kommen vor?

(o 'puln ( La

Asiatische Knotericharten (Reynoutria spp,)

Essigbaum (Rhus typhina)

Sch mal blattri ges G re is kraut (Senecio i naequ idens)

Erdmandelgras

Andere i nvasive Neophyten

[l uner*unschte Ackerkriiuter (2. B, Ackerkratzdistel, giftige Kreuzkrduter)

b) Treten die Pflanzen innerhalb oder unmittelbar neben dem Bauvorhaben auf? (o- Nein ( 
-,Ja

falls ja: Bitte Ubersichtsplan und Fotos mit Parzelle und Standort der invasiven Neophyten

oder unerwunschten Ackerkriiutern beilege

OrtlDatum Mett|en,08.09.2025 Untersch

n.



uNAmt fiir Umwelt

Gemeindebestdtigung
Bauparzelle in KbS oder HKB eingetragen oder Problempflanzen vorhanden?

Thurga

frN"in Clu
KbS-Register-Nr.:

Bemerkungen:

Belastungshin

OrtlDatum: ZfUntersch

Deklaration bitte immer mit dem Baugesuch an die le weiterleiten!

Erlduterungen
Das Formular Deklaration fur Erdarbeiten ist jedem Baugesuch beizulegen, bei dem Aushubl oder
Bodenaushubl anfdllt, Damit soll sichergestellt werden, dass verschmutztes Material ordnungsgemdss
entsorgt wird und unbelastete Fliichen nicht mit AbfAllen oder Problempflanzen belastet werden.
1 Unter Boden versteht man die oberste Erdschicht, in der Pflanzen wachsen konnen, also den

Oberboden (Humus) und den Unterboden (Stockerde, Mutterboden). ln der Regel umfasst der
Boden circa den obersten Meter. Aushub stammt dagegen aus dem unbelebten Untergrund, Die
Unterscheidung der Begriffe ist wichtig, da fur sie unterschiedliche Verordnungen gelten, Die
Angaben dienen der kantonalen Abfallplanung.2 Standorte, die mit Abfhllen im Untergrund belastet sind, werden in einem offentlichen Kataster
der belasteten Standorte (KbS) gefuhrt (siehe https://geoinformation.tg.chlthurgis/geotgch.
html/1861). Ausktinfte konnen direkt beim AfU eingeholt werden, Hierzu ist eine Vollmacht des
Grundeigenttimers erforderlich (Formular siehe www,umwelt,tg,ch > Abfall und Boden > Down-
loads Altlasten Vollmacht-Einsichtnahme-KbS-HKB), Hinweise auf Belastungen des Bodens sind
in der offentlichen Hinweiskarte Bodenbelastungen (HKB) erfasst (siehe https:,//geoinfor-
mationtg.chlth u rgis/geotgch.html/ 1 86 1 ).3 Unter invasiven Neophyten werden gebietsfremde Pflanzen verstanden, die sich auf problema-
tische Weise verbreiten und dadurch Schiiden verursachen konnen (siehe www.umwelt,tg.chl
neobiota). Unenlriinschte Ackerkrduter konnen bei Bodenverschiebungen ebenfalls problema-
tisch werden. ln jeder Gemeinde gibt es eine Ansprechperson zum Thema Neophyten.

Dieses Formular kann unter www.umwelt.tg.ch > Abfall und Boden > Boden > Downloads Boden
heruntergeladen werden,

Weitere lnformationen
Amt frir Umwelt, Verwaltungsgebdude Promenade, 8510 Frauenfeld

Tel.:058 345 51 51 | Email:umweltafu@tg.ch lWebsite:www.umwelt,tg.ch > Abfall und Boden > Boden

Rechtliche Grundlagen:
Bundesgesetz tlber den Umweltschutz (USG) und die darau{ abgestLitzten Verordnungen: Verordnung i.iber
Belastungen des Bodens (VBBo); Altlasten-Verordnung (AltlV), Verordnung ijber die Vermeidung und Entsorgung
von Abfdllen (WEA), Verordnung riber den Schutz vor gefiihrlichen Stoffen und Zubereitungen (ChemV),Verord-
nung tiber den Umgang mit Organismen in der Umwelt (FrSV); Gesetz iiber die Abfallbewirtschaftung (Abfallge-
setz) des Kantons Thurgau, Verordnung des Regierungsrates zum Planungs- und Baugesetz (PBV).

Bestdtigung Kanton (Amt ftir Umwelt) Baugesuch-Nr

Keine Belastungshinweise

bitte separate Stellungnahme(n) beachten

U ntersch rift:

Bemerkungen

OrtlDatum:

April



Bauherrschaftl
Bewilligungsnehmer

Name, Vorname

Strasse:

PV/Ort:
Telefon:

SKH lmmobilien AG

Weinfelderstrasse 17

9517 Mettlen

Rechnungsadresse (falls nicht identisch mit Bauherrschaft/Bewilligungsnehmer)

Name, Vorname:

Strasse:

PLZ/Or1:

Planung

Erdwdrmesonden
Name Planungsbtiro:

Strasse:

PL-Z.lOr1:

Telefon:

E-Mail:

Kontaktperson:

Koller lmmo Ostschweiz AG

Weiblingen 1

8577 Schonholzerswilen

Urs Koller

Standort Gemeinde:

Parzellen-Nummer:

Strasse:

tsussnang

2121

Schulstrasse, 9503 Lanterswil
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Amtfii, umwert ThurgaarN
Bewilligungsgesuch fi,ir Erdwermesondenbohrungen

Pro j ektve rf asse r/ B a y h e;rfch aft :

Unterschrif t (/, / Datum: 19.09.2025

Gemeinde

Das Gesuch wurde gepriift

Unterschrift:

Ja Nein

Datum

Hinweise:
. Bewilligungsgesuche sind tjber die Standortgemeinde bei der BGZ, ARE einzureichen,
. Situationsplan miteingetragenenvermasstenSondenstandorten beilegen.
' Der Abstand der Sonde zum Nachbargrundstiick richtet sich nach der kommunalen Bauordnung.
' Bei der Standortfestlegung und der Dimensionierung (vgl, Norm SIA 384/6) der Sonde(n) durch die Bauherr-

schaft ist das Beeinflussungsfeld zu benachbarten Sonden zu beriJcksichtigen,

Technische Angaben

Anzahl Erdwirmesonden-An Ausfrihru datum:

Filr weitere EWS-Antagen bitte Zusatzbtatt verwenden Bohffirma:

Geologisches Fachbtiro, Ort:in Bearbeitung

Bemerkungen:

Beilagen: EWS-Plan 1:200

Anzahl

Sonden

Tiefe

(m)

Koordinaten

(Schwerpunk)

W6rme-

entnahme (kW)

Wiirme-

eintrag (kW)

EWS Anlage 1l 2 150 2724804.6/1264686.8 9.63 12.71

EWS Anlage 28 2 180 2724801.311264708.0 11.55 15.25

EWS Anlaqe 31 2 180 11.55 15.25272483.711264699
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Bauherrschaftl
Bewilligungsnehmer

Name, Vorname

Strasse:

PIJ/Or1:
Telefon:

SKH lmmobilien AG

Weinfelderstrasse 17

9517 Mettlen

Rechnungsadresse (falls nicht identisch mit Bauherrschaft/Bewilligungsnehmer)

Name, Vorname:

Strasse:

PV/O11

Name Planungsbriro:

Strasse:

PLZ/Or1:

Telefon:

E-Mail:

Kontaktperson:

Koller lmmo Ostschweiz AG

Weiblingen 1

8577 Sch6nholzerswilen

Urs Koller

Planung
Erdwfirmesonden

Gemeinde:

Parzellen-Nummer:

Strasse:

2121

Schulstrasse, 9503 Lanterswil
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Amrriirumwerr ThUfgalN
Bewilligungsgesuch fi,ir Erdwdrmesondenbohrungen

Projektverfasser
Unterschrift: ''\y'.y= Datum: 19.09.2025

Gemeinde

Das Gesuch wurde gepruft:

Unterschrift:

Ja Nein

Datum:

Hinweise:
' Bewilligungsgesuche sind 0ber die Standortgemeinde bei der BGZ, ARE einzureichen.
. Situationsplan miteingetragenenvermasstenSondenstandortenbeilegen.
' Der Abstand der Sonde zum Nachbargrundstuck richtet sich nach der kommunalen Bauordnung.
' Bei der Standortfestlegung und der Dimensionierung (vgl. Norm SIA 384/6) der Sonde(n) durch die Bauherr-

schaft ist das Beeinflussungsfeld zu benachbarten Sonden zu beriicksichtigen.

Technische Angaben

Anzahl ErdwArmesonden-An Ausfuh sdatum

Filr weitere EWS-Anlagen bitte Zusatzblatt verwenden Bohrfirma:

Geologisches Fachbriro, Ort: in Bearbeitung

Bemerkungen:

Beilagen: EWS-Plan 1:20A

Anzahl

Sonden

Tiefe

(m)

Koordinaten

(Schwerpunkt)

Wbrme-

entnahme (kW)

Wiirme-

eintras (kW)

EWS Anlase 1 D 2 150 2724830.911264720.2 9.63 12.71

EWS Anlage 2

EWS Anlage 3
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